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Herren Bezirksliga

TSG 1845 Heilbronn III : TSV Weinsberg 
Samstag, 11.02.2023, 18:30 Uhr

9:1 Heimsieg in der Herren Bezirksliga für die TSG 1845 
Heilbronn III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TSG 1845
Heilbronn III im Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TSV Weinsberg beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Riethmüller / Müller gegen Wunder / Balta. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Mayer /
Drauz gegen Fetter / Zubiks, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Fetter / Zubiks jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd!
Zwischenzeitlich mussten Gailing / Tezel zwar einen Satz abgeben, fuhren anschließend ihr Spiel
gegen Hagner / Brenner aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Godehard Mayer
machte mit Thomas Zubiks bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Es dauerte eine Weile, bis Jonathan Riethmüller sein 3:2 gegen Heinz Fetter unter
Dach und Fach hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum Chancen
ließ Justin Müller beim 11:7, 13:11, 11:6 seinem Gegner Walter Hagner. Da gab es nichts zu rütteln.
Thomas Gailing gelang es, Ilja Wunder im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Uwe Drauz hatte im Einzel gegen Ömer Balta am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Wenig Chancen ließ Emanuel Tezel beim 3:0 seinem
Gegner Matthias Brenner. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Zwischenzeitlich
musste Godehard Mayer zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen Heinz Fetter aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die TSG 1845 Heilbronn III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 10 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.02.2023 gegen den
VfL Obereisesheim bevor. Für den TSV Weinsberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
Spfr Affaltrach am 25.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:24 geht.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn III

Doppel: Riethmüller / Müller 1:0, Mayer / Drauz 0:1, Gailing / Tezel 1:0 
Einzel: G. Mayer 2:0, J. Riethmüller 1:0, J. Müller 1:0, T. Gailing 1:0, U. Drauz 1:0, E. Tezel 1:0 

 TSV Weinsberg
Doppel: Fetter / Zubiks 1:0, Wunder / Balta 0:1, Hagner / Brenner 0:1 
Einzel: H. Fetter 0:2, T. Zubiks 0:1, I. Wunder 0:1, W. Hagner 0:1, M. Brenner 0:1, Ö. Balta 0:1


